
Gegründet 1852 .

Expedition : Lang gas le Ko » 27 .

Jü 90 . Dvmierstag den 19 . Apttl 7 ^ - 8 1071 .

— fer

Submisstons - Ausschreiben
für Ausführung der Grd - « ud Maurerartzetten I

am Hospitalbau zu Wiesbaden , iusbesondere am I
BerwaituugsgebLude .

Zeichnungen , Kostenanschläge und Bedingungen sink auf dem I
Bureau des Herrn Baumeisters 8d . Mecklenburg , Adolph - t

stratze 16 töt 1 . Mock , Do # 18 . April an tÜM v8tt BotmittügS I
9 — 12 Ubr und Nachmittags Don 3 — 5 Ubt ÜNtztiseheN. Sub - I

mWonSoffuten find mit entsprechender Aufschrift verstgelt und Porto - I

frei bis Mittwoch den 2 . Mai c . Vormittags 10 Uhr bei dec I

Wrgermeisterei , Zimmer No . 19 , einzureichen , woselbst sie in Gegen - 1

wart der etwa erschienenen Submittenten eröffnet werden . I

Wiesbaden , den 17 . April 1877 . Der Oberbürgermeister . I

248
____________ ._______________________________

Lanz . I

Bekanntmachung .

Bei der unterzeichneten Verwaltung ist eine Bortter - Gteltr
vacant . GrWt 1140 « Prv IM MV DMMMMg . MMN

am 1 . Mai . Der BeMgling KösiWicher Regierung entsprechend ,
wollen fich » « « ciDilverforgunosbrrechttgte MtttSr - AnwSrter , unter

Vorlage ihrer Zeugnisse , persönlich Melden .
Wiesbaden , den 18 . April 1877 . SMt . tzur - Verwaltunß .

__________________________________________
W. tzey

' l .

Bekamttmachnng .

DoKmerftag dea 19 AKrtK Hormit -

t » <t « 9 Uhr anfangerrd , Fortsetzung
- er Berftergerüng iE „ BEker Hof "

.

Zum Ausgebot kommen : Weiß - ünd Leinen¬

zeug , als : Tisch - , Bett - , TM - und Handtücher ,

Servietten und Bettzeuge ; Nachmittags ;

Weine und Spirituosen , als : Bordeaux , Burgunder ,

Champagner , Malaga und diverse Liqueure .

Wiesbaden , den 18 . April 1877 .

Der Gerichts - Executor .

227
____________ ______

Mäürkr .

MobMen - Versteigemng .

Zufolge Auftrags des Königl . Amtsgerichts
dahier vom 16 . April d . I . werden Samstag
den 21 . April e Nachmittags 3 Uhr
die noch zur Concursmasse des C hristian
Krell im „ Berliner Hof " dahier gehörenden
Gegenstände , nämlich : 7 große Salvnspiegrl Mit

Goldrahmen und Trumeaux mit Marmorplatte ,

1 Mahagoni - Silberschrank , i schwarzer Spiegel¬
schrank , 1 Palisander -Bettstelle mit Spyingrahme ,

2 Garnituren Polsterrtiöbel , 1 Zimmerteppich ,

diverse Vorhänge , 1 Parthie kupferne Casserolen

gegen baare Zahlung zum zweiten Male öffentlich
versteigert . Der Zrffchlckg wird ohne Rücksicht aus
den Schätzungswerth ettheilt .

Wiesbaden , den 18 . April 1877 .

Der Gerichts - Executor .

22 ? Maurer .

I WM
- Die letzte

"

Bf
H « t - Bersteigerntzg den Htrren
ItrikUB & Co < , vorm Mdckel , findet

hepte md die folgenden Tage ,

I Bormittag » 0 Uhr >ii > b Sdachmittag «

2 Uhr anfangeud ,

I im NathhauSsaale dahier statt .

Die Laden - Einrichtung nebst sämmtlichen an -

I gezeigten Mobilien und Hutmacher -Werkzeugen
I u . s . w . findet nicht , wie ütstgezeiA , Kreitag Nach -

| mittags Ä Ähr , svndern

Freitag Vormittags 10 Uhr
in dSm Läden

22 Webergüsse 22

Marac & 1Meuter ,

M ÄÄltfT ö Will w .

M ML an chabe ich mein Geschäft von

SchwakbScherstraße J NÄH
' No . Jtl verlegt ,

welches ich meinen geehrten Künder ^ Freunden
MH GönnerN zur gefälligen Nachricht bringe .

Hochachtungsvoll
iMM Josnepir fcerem ^ Krstear .



MteA - « - e « er LaghMri .

Bekanntmachung .

Donnerstag den 19 . d . Mrs . Vormittags 11 Uhr werden auf
dem Kedrichtlagerplatz unterhalb der Garfabrik ca . 380 Narren

Ha -ske richt , 30 Narren Siraßenkehricht , 15 Karren Stalldünger ,
60 Centn » braune Glasscherben , 25 Centn » weiße G ' asschnben ,
8 Cento er Knochen , 1 Haufen altes Stroh öffentlich versteigert .

Wiesbaden , 11 . April 1877 . Im Auftrage :

____________________________________
Hell , Bürgerin - Sekretär .

Submission .
Die Ausführung der Maurerarbeiten nebst sämmtlichen

zugehörigen Lieferungen für den Bau der Mittelschule in der
oberen Rhetnstraße soll im Wege der öffentlichen Sudunfston ver¬

geben werden . — Rest ctanten wollen ihre Offerten versiegelt und
mit entsprechender Aufschrift versehen bis zum Sutm lfionStermme
Montag den 23 . April c. Vormittags 10 Ujt auf ctm Stadlbau¬
amt , RathhauS - Zrmmer No . 30 , einreichen , woselbst auch die Be¬

dingungen , derHostenanschlags - AaSzag und die Zeichnungen während
der B ^ reaustvnren zur Einsicht offen liegen .

Wiesbaden , den 16 . April 1877 . Der Stadtbaumeister .

____________________ : ,________________
I . V . : Lincke .

St o t t z e « .
Heute Donnerstag den 19 . April , » onnittagS 9 llhr :

Fortsetzung der Berilngerung der zur SoncurSmaffe 6«S Herrn Christian
Ärell dahier gehörigen , im » Berliner Hof " dahier befindlichen We >ß
und Seinen,eu ^ea rc ( S . heut . Bl .)

Berfieigerung voa circa 1000 Stoff - und Strohhüten rc ., in dem hiestzen
Rathhaussaale ( ® . heut . 81 )

Versteigerung von Oeconomle -Gerätbschasten , in der Behausung der Wittwe
des Kutich -rs Kun , zu Sonnenberg , Schachtstraße 158 dortselbst .
( S . Tgbl . 881 FT * i a

Vormittags 11 Uhr :
Lersteiaerung von Haus « und Straßenkehr cht , Stalldünger , Glasscherbe « ,

Knochen und altem Stroh , auf dem Kehrichtlagerplatz unterhalb der
Sae fabelt . ( S . heut . Bl )

Nachmittags 8 Uhr :
Versteigerung von circa 20 Oxhoft Rothw - in , in dem Zollhof zu Biebrich .

( iS beut . 8i .)

Zum Bayerischen Hof .

Heute Donnerstag den 19 . April :

Grosses Concer1
eine Stiege hoch für heute .

Zweites Auftreten der Geschwister Bolton , der Declama -
torin und Coupletsänoerin Agne - Waldau , unter Leitung des
Concerimei stets H . Waldau .

Aasang 8 Uhr . — Entree 25 Pfg . 18289

Ich beehre mich hierdurch anzuzeigen , daß ich unter dem
Heutigen im Hause des Herrn Brandscheid , Elke
dcrWalram - uud Ernst rstratze , ein .

Colonialwaaren - Geschäft
klöffaet habe und bitte um gencigien Zuspruch .

___
Hochachtungsvoll

13301 Wilhelm Mlärner .

11— ....... ■ ■ ..........
A . Em lehr schsnes Kanarienvogel - Paar mit vier

flüggen Jungen wird billig adgrgrdm Karlstratze 24 ,
* 5 »* 2 Treppen hock , NmbmiltaoS van 1 — 3 Udr . 13 ) ^ 9

Eme w U.x Dung zu oe >k. Ncv . RodernaNe 18 , v >o . l -iiö38

Castafevrank und « lavier zu ve ' k. R .,v . vxpeo 13281

tttne Treppe o -ll ' o »u ve >kaufen Smugafie 13 . 13269

voLN ' tle z6 Nnd nnvidlnoena - ^tzrithkarloffri » zu ve - k >3 . 84

Ci - Pferd , 7 Jane alt , zu oerlauf - n . Naü . , -- xv - o . 3195

Emserftratze 31 ist ein zwetspünniger Wagen zu vert . 11141

Fr . Lochhass
,

Spengler ,

Metzgergaffe 31 ,

empfiehlt alle in sein Geschäft einschlagende Gegenstände bei grStzter
Haltbarkeit . Dochte , Glocken , GlaSputz ' k , Petroleum Lampen ,
Glä ' er rc . in nur bester Qualität , letztere per Stück 10 Pf . in
allen Größen , sowohl süc Fl ich« als Rundbrenner .

Reparaturen werden täglich besorgt , die Gegenstände auf Wunsch
abgeholt und an demselben Tage wieder zurückgebracht .

Auf sämmtlichen Gegenständen sind die festen Preise deutlich
in Zab ' en V-rm rlt . 13221
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Eril Schneio » Dom Lande empfiehl ! sich tm Repartre « und

Reinige » von Herrenkleiver « in und außer dem Hause . Be «
stellungen nimmt Heer fd . B - cker , Mecbon ' fer , Marktstr . 28 , entgegen .,

Uiitamt m oer

BW Buchhaltung , H
einfachen und tobp - Nen ertbeilt . Wer ? snot die « xp d . 13308

Ä . P « r la feuille du joor n ’est pas poaeible ä vous
donner une r6ponae .
132U S .

Unserem w -rthen vrinfipal Herrn Albert Belfen -

berg zu seinem 27 . Geburtslage die herzlichsten Gratu¬
lationen und wünschen wir demselben , daß er diesen Tag
noch recht oft im Kreise seiner Lieben erleben möge .
13228 C . F . M . W . C . F . J . B . L . G . H . R .

Verloren rin grünrederries Täschchen mti V stunkarten . Um
Rückgabe im noirt ^ A ler " w ' Ü g - neten .__________________

13276

Cm sehr rentables , massiv gebautes Haug m d » Moritz -
straße ist umer güaktigste » Bedingungen za verkaufen . Näh .
in der Expedition d . Bl . 13230

24,000 und 8000 Mark sind gegen erste Hypotheke sofort
nuSst ' I -iben . Wett « Wal mnst a * t 33b . 13302

■ . " 1 ।■ i. ■ । ii -

Dienst un ^ Arbeit .

Personen , die sich anbieten :
Eine junge , empfohlene Frau sucht Monatstelle , entweder Morgens

oder Nachmittags . Näh . Exped . 13241

Eine gewandte Friseuse
wünscht Cngagem ' nt in ein Geschäft nach Wiesbaden oder EmS
auf sogleich oder später . Offerten un >» W . 519 an die Annoncen -
Expedition von Th . Dietrich & Co . in bastel . 271

Sin braves Mädchen , weiches 3 Jahre in eimm Ladengeschäft
thüti « war , sowie rin tüchtig , r Mädchen als Mädchen allein suchen
Stellen drrch Frau Prob . Ebert Wwe . , Hochstätie 4 . 13264

Ein ordentliches Mädchen sucht Stelle als Hausmädchen . Näh .
Louis -nstraße 13 , eine Stiege hoch . 13251

Ein stilles Mädchen , welches gut nähen und etwas bürgerlich kochen
kann , sucht bei einer kleinen Familie auf gleich S elle ; gute Behand¬
lung wi d vorgezogen . Näh . Faulbrunmnsirafe 8 , Dochlogis . 13245

Cme anständige Person gesetzten Alter « sucht Stelle als Köchin
oder auch als Kinderfrau zu einem Riobe bei einer seinen Herr¬
schaft . Näh . Steingoffe 10 , Hinterhaus , 1 . Stock . 13240

M perfefie Hanl - Köchin sucht Stelle . Näh . Exped . 13233
(Em reinliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann und

Hausarbeit übernimmt , sucht Stelle , am liebsten bei einer kleinen
Familie . Näherer Castrllstraße 10 , H -nterh . , 2 St . h . l . 13262

Stelle « suchen : Einig « tüchtige , einfache Hausmädchen und
Mädchen für allein zum sofortigen Eintritt durch Bitter .
Web - rgast - 13 . 340
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Mohnungs - Anreisen
Gesuche

21

13243

13235

etattiol » & Metall Kapsel - Fabrik .
( KortNtznng in bet Beilage .)

Einige gewandte Junge « gesucht .
Wiesbadener

Eine Israel . Köchin für hier und auswärts gesucht ; auch
sucht rin Hausmädchen Stelle d Frau Stern , Mauergoffe 13,1 St . .

Ein tücht . Küch - rmädchen auf 1 . Mai gesucht Langgoss - 36 . 13267 '

Ein mit guten Zeugnissen Versehenes , zuverlässiges , zu aller
Arb -it williges Mädchen wird gesucht Lehrstrcße 14 im Laben . 13300

Gesucht werde « zum 1 . Mair Ein junper Koch , eine
Küchen - Haushälterin , eine g <wandte Kell erin und ein junger Haus »
buriche . Näheres , in der Exoedition d . Bl . 13234

Ein tüchligrr Schreiner zum R pariren und Poliren der Möbel
wird auf einige Tage gesucht . Näh . Exp . d . 13236

Ein Zange von 14 — 16 Jahren wird als Ausläufer gebucht
Wrbergaffe 34 . 13250

Ein Schuhmacher auf beiderlei ges . SLwalbachersir . 49,1 St . 13261
Ein kräftiger , braver Junge kann die Metzgerei erlernen . Näh .

"

in der » xpedition d . Bl . 13292
13288

*

Steingasse 35 ist ei « DechlogiS zu vermiethen . 13232

Steingafse 35 ist eine Dachstube sogleich zu vermiethen . 13232

Walramßraße 23 ist rin möblirteS Partcrre - Zimmer gleich zu
vermiethen . 13235

Webergasse 44 find verschiedene Wohnungen im Vorder - und

Hinterhause , sowie eine Schlosterwerkftätte sogleich oder

später zu vermiethen . 13270

Awei reinliche Arbeiter finden Logis Walramstraße 23 , Part . 13235

Ein Arbeiter findet Logt « Faulbrunnenpraße 1 , Hth . , 1 St . h . 13237

Ei « tetnl Arbeiter findet Kost u . Logis Faulbrunnrnstr . 9 , Hth . 13244

( äcxiiehfs 2 tüchtige Zimmermädchen ,
welche f" Viren können , in em aus »

L ' s - s Hotel , sowie 2 tüchtige Hotelköchinnen gegen hohen
iZVuJL 1 iüchüges Hausmädchen in ein hi figeS votel

durch Fr . Steuernagel , Goldgoffe 8 . 13377

SSn» »
" l>stündiges Mädchen , w lcheS bürgerlich koch -n kann und alle

X
°^ ° rbeiten derstrbt , wird zum 1 . Mai gesucht . Gute Zeugnisse er »

Lohn 10 fl. per Monat . Näh . Kapellenstraße 2,2 Tr . 13256

Für die

Sommermonate
wird elfte in romantischer G - g - nd der Rheins « eieiene ,

gut möblirte Villa
mit ® nitn zur Miethe gesucht . Offerten gef . an Wilhelm
R6e jr . s grof « Bleichen No . 10 , Hamburg . (H . 01431 . )

Angebote :

Adlerstraße 4H 2 St . h , ist eine schöne Wohnung von 2 Zim¬
mern , KüLe und Keller versetzungshalber sosoet zu vermiethen .
Näheres Expedition . 13273

Moritzstrage 20 im Hmt -rhauS ist eine schöne Wohnung mit
Schuppenplatz , welche fich für einen Tapezirer eignet , auf den
1 , Juli zu vermiethen . 13291

Rerostraße 13 ist ein Logis ■ von 4 Zimmern nebst Zubehör
auf 1 . Mai oder später zu vermiethen . 13287

Zu vermiethen
Nheinstraße 48 , 3 . Stock , 7 Zimmer nebst Zubehör auf 1 . Juli

oder auch früher . Näh . Nheinstratze 45 , Parierre . 13280
Röderstraße 25 ist eine schöne Wohnung im 2 . Stock zu

vermiethen . 13290

Gesucht ein Medchen als solches all - in , fomie ein tüchtiger
Hausburlche durch A . Eichhorn , Mühlgaste 13 . 13294

Gesucht r 1 Kaffeeköchi « , 1 feine Kellnert « bei
großem Verdienst , sowie 1 Bustetfränlein durch
Fra « Birch , Babuhofftratze 10 a . 13299

Ein anständige - Mädchen von auswärts , welches schön nähen
und bügeln kann , wird für Hausarbeit und zur Beauffichligung
zweier Kinder von 7 und 8 Jshren gesucht . Gute Zeugmffe wer -
den verlangt . Off . unter A . B . 100 in der Exved . niederzul . 13295

Gesucht ein gebildetes Fräulein oder eine Wittwe (lutherisch und
musikalisch ) zur Gesellschaft eines sehr gesitteten und gebildeten , be -

jahrten Heim . Näb . Exvedition . 13275

•j Gortsetzim , in btt vtllaze .)

Zimmer - und Hausmädchen suchen Stellen durch A . Eich¬
horn , Mühlgasse 13 . 13294

H nschaften erhalten jeder Zeit gutes Dienstpersonal ,
ebenso erhält gut -S Dienstversonal jeder Zeit gute Stellen
durch Fra « Stern . Mauergasse 13 , 1 St . 13305

Ei « Ladenmädchen sucht Stelle in einem Pntzgeschsst ,
ein Ladenmädchen sucht Stelle in einem Kimwaarene
gkschüft, ei « Ladenmädchen sucht Stelle in einem Spezerei -
oder Weißwaarengeschäft durch A . Eichhorn , Mühlgaffe 13 13294

Ein Mädchen , welche - der französisch n und englischen Spache
vollkommen mächtig , sowie in allen weiblichen Arbeiten erfahren
ist, sucht paffende Stelle . Gefällige Adreffen unter M . E . bei der
Sxped . d . Bi . erbeten . 13266

Ein gebildetes , bestens empfohlenes Mädchen , welches im Kleider -
machen , Putz und Bügeln erfahren ist , sowie fr nzöfisch spricht , sucht ,
balbtflft Stelle als Kammerjungfer oder zur Stötze d >r Hausfrau .
Get . Offerten unter L M . 104 bei der Exped . d . Bl . erbeten . 1306s

Stelle « suche « : Herrschaftsköchinnen mit guten Zergn ffen , so¬
wie HauS - u . Zimmermädchen d . Frau Ochs , Louisenstratze 14a .

@ in gebildetes Fräulein , welch s in allen Zweigen
des Haushalt » durchaus erfahren ist , wünscht Stellung als

Reisebegleiterin einte Dame , als Stütze der Hausfrau oder auch zu
größeren Kindern bei bescheidenen Ansprüchen . Näheres bei Frau
Birch , Bahnhofstraße 10a . 13297

Ein guterzogenes Mädchen sucht Stelle in einer kleinen Hau ->-
hütang und kann gleich eintreten . NäbereS Go dgaffe 1 . 13296

Ein Märchen , W4ch s bürgerlich koch -n kann und alle Haus¬
arbeiten versteht , sucht Stellt . Näh . Schwalbacherstraße 49 , 1 St .

Ein gebildetes Mädchen
(Pfarrerstochter ) sucht Stelle als Sonne oder zur Stütze der tzonr -
fra« . Nähere - Maaerqaffe 21 . 13278

Ein junger Mann , der französisch , englisch und

italienisch spricht , sucht Placement als Hotel -

Secretär . Näheres unter M . K . 23 postlagernd
Wiesbaden . 13263

Stellen suchen : 1 erster Zimmerkellner ^ von aur -
MrtS , fprachkuud 'g , 1 bekewp ohlener Diener , Cdefs , RestaurationS -
Kellner , Hotel - HauSburschm , sowie Hotel - Zimmermädchen . Hotel -
und RestaurationS - Köchinnen , Herrscha ' ts Köchinnen , 20 Mädchen
sür allein , welche kochen können , Haus - , Küchen -
und Kindermädchen mit sehr guten Zeugnissen
durch Frau Birch , vahnhofstratze 10a . 13298

Personen , die gesucht werden :

Ponatfrau gesucht Kirchgoffe 12 , 1 Treppe hoch . 13274
Zwei perfekte Büglerinnen werden von Mai an bi » zum S -p -

umber nach Bad » Sch w a l b a ch gesucht . Näheres Schwalbacher¬
straße 41 , Bo -derbaui , 2 . Stock . 13254

Sin Dienstmädchen und ein Bügel Mädchen gesucht
Mmerderg 33 . 13246

Ein Mädchen , das die Küchen - und Hausarbeit versteht , auf
Ritte Mai gesucht W lhelmstraße 12 , 3 Trevpen hoch . 13247

Ein brao - s Kmdermädchen wird gesucht Rheinbahnstraße 5 , drei
« Hegen hoch . 13243

Emserstraße 1 wird ein braves , reinl . Dienstmädchen gef . 12225
Gesucht wird eine tüchtige Weißzeug - Hausdälterin mit guten

Empfehlungen durch Ritter , Webergaste 13 . 340
Mauergaffe 8 wird em brave - Mädchen g . sucht . 13252
Dienstmädchen gesucht Ma - ktstraße 28 im Laden . 13253
Em Hau - mädchen, im Nähen und Bügeln bewandert , findet« Mung Parkstraße 10 . 13066



fßt # i60BCÄ < t

ve taufe .

M . Moll
5Ä

Chx » L . Hftuser ,
Schwa I bach erst rasse 33 .13259
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Heute Abend 9 Uhr :

Probe .

Da ich gesonnen bin , mein Geschäft aufzugeben , verkaufe meine sämmt -

lichen Hanufaciurwaaren zu ausserordentlich billigen
Preisen » Besonders mache auf eine grosse Auswahl HUeiDSH leinen ,

Itettdrille . Burehent und Bettzeug « aufmerksam .
■ ■ ■

KLonis Schröder
,

Bon einer der leistungsfähigsten WllMnE h - be einen Posten

doppelbreiten hochfeinen schwarten Cachemre
übernommen , welche in Anbetracht Ler großen Stückzahl

zu außergewöhnlich billigem Preise

WM
-

Tapeten
'

W
ig jedem Genre , von LS Pf . per Rolle an bis z « - eu feinsten ,

Feaster - Rouleauac & Wachstuche
empfiehlt im KH ^ ßter Auswahl

rsQQQgeA5
'

% nr Krone “
.

WM
" BeMvngen für den Klavierstimmer Stiehl

au ^ Bier .stadt werden fortwährend in der M « stralie « -

H* d - r Exp - d .

d . Bl . entLeaengenommeN . 13278
TV . .. .TT- "' " "j '■ lug -.....

Reißzeuge , Reißbretter k .

in großer Mswahl , drsoudus . für Schüler geeignet , empfiehlt
13248 Cw SelwUenberg , Goldgaffr 4 .

_______________________________
Klein , k, »b . Bfarm ,

* * * * | U

An MV » och neuer . fqMWME « WstrjmcM »en - a « z « g »st Ä
zu vsrkaickn , NAH . KkchgKffe Ist , h ^vzerhouSj eine Stieae noch .

. Zimmerspaue
KUr

än

AUkatbolischer ReliglonsUnterrl *
Die alikatholifchen Schüler her beiden Gymnasten und dec

Bürgerschule bi » tncl . Terlia rsM den Schghrn der Vorbereitung

schule wollen fich nächsten Snn -st4q den sli April Morgens zwW
11 und 1 Uhr und S natag den 22 . Rpül Morgens von 8 — 10 W

bei dem Unterzeichneten Lomfenstraße 3 melden . ,
Für die Schüler der höheren Elasten ist der Unterricht wie bM

FreiML von 4 — 5 Uhr .



Belehrung » - & Vergnügung » -

Reise um die Welt .

Dauer : il Monate , davon 6 auf dem Festlande .

Abreise : 30 . Juni 1873 . .

Anmeldungen stur Betheiligung werden bis zum

5 . Mai c . angenommen .

Detaillirt ' s Relsepregramm wird auf Verlangen franee verwendet .

lanner - Kesangvereln „
Concordia “

.

Samstag den 21 . April Abends prücis 9 Uhr findet im Locale

de » Henn Langsdorf eine General - Dersammlnng

statt , wozu wir unsere Mitglieder mit der B »tte um zahlreiche Be¬

theiligung höflichst einladrn .

Tagesordnung : 1 ) Dmchberatbung der Statuten ;
2 ) verschiedene Vereins - Angelegenheiten .

26t _____________
Der Vorstand .

MMS - AMR -

Nähere Auskunft ortheilt

Societe des Votjftyes ,

M ß . Place Vendöme , Paris . J
■li.lll.» nifwriwwT '̂ iiTni

Geschäfts GrSsfnung . i
Freunden und Gönnern die ergebene Anzeige , daß ich dahier

Webergasse 4 O dn

Cigarren - und Tabakgeschäft
eröffnet habe und halte mich bei Bedarf von ächter Waare bestens

emvlohlen . Achtuna » v ^llll Jean Lomp .

Ecke (der Moritz - und Adel -

haidstrasse 15a .

Hiermit bechre ich mich erg - benst anzuzeigen , daß ich am

heutigen Tage Ecke der Moritz - nnd Adelhaid -

stratze 15 » eine

Colonial -
, Specerei - und Delikatessen -

Waaren - Handlung
eröffnet habe .

Ich werke durch reelle , aufmerksame Bedienung und ntit

ansgezeichnet feine nnd gute Waaren f«c*s de -

lliüst fern , allen Anfvrgerr ' Ngrn eines geehrten Publikums zu

genügen und halt « somit mein Geschäft bestens empfohlen .

Wiesbaden , den 16 . April 1877 .

Hochachtungsvoll

13156 Justus Ass mann .

Mineralwasser Fabrik .

Unter Heutigem W ich an hiesigem Platze in meinem Hause

Oranienstratze « , gestützt aus langjadrige Erfahrung , eire

Fabrik für künstliche Mineralwasser nnd mons -

strende Getränke crrlchtkt und smpfthie meine Fabrikate zur

geneigten Abnahme . Gleichzeitig halte ich ein Lager von sämmt »

lichen natürlichen Brunnen » und Quelleoprodukten zum Kurgebrauch
unter Garantie der A -chtheit in stets frischer Füllung .

Wiesbaden , den 15 . April 1877 . Hochachtungsvoll
Dr . Steinau ,

13175
_________________ ________

Oranienstratze 6 .

Zwei franz . Weinfässer
zu verkaufen . Mber - S im „ Kaifirbod "

, Z
'
mmer Ro . 1 . 13257

"
Die m vrm sog . Bnfch

'
ichm « arten neben der englischen

Kirche dahier lagernden Manersteine rc . find aus der Hand HU
verkaufen . Räh . bei Louis Hoffmann , „ Alleesaal

"
. 18225

Hente Donnerstag Abends 8 Ahr : 77

Orgelprsbe für Samstag .

Wiesbadener UnterstLhungsbund .

Unsere erste statstengemäße Generalverfamstrlnng wird

Samstag den 21 . April Abends 8 '
/ » Hüt bei Her ?«

(Satirottih Döyner int Felfenkeller , TaunuSstraße 12 , ab -

gehalten . Zur TageSordnnng kommen :

n Aufnahme neuangemeldeter Mitglieder .

2 ) Rechenichaitsderichi über das erste VerwaliungSjahr vsm April
1876 brS dahin 18V .

31 Wahl d r R - chnungS -P -ütungS - Commisfiou .

4 ) Abänderung des Echius -setz s M § . 45 der Statuten .

5 ) Verschiedene BereinSangelegenheiten .

Aumeldungen als Witfi ' ied obigen Vereins werden von den

Herren J . Moder , M - vr tzür « tze 3 , A . Beck , Hermwühl -

goffe 1 , und W . Hofmann , Gradrnstraße 6 , freundlichst

emgegengenommen . >

ES bittet um zahlreiches Erscheinen
gl ___

■
_______________

» er Vonstand .

Wiltzelmflrake , WieSbld CD ,
TOi ® efm |troge ,

neben dem „ Hotel Victoria “ :

RollschMahtt — Skating - Rink .

Täglich geöffnet . — Entröe ä Person 50 Pf .

Samstag den 21 . April Abends 7 Uhr :

Herren ■ Prelslttiifen ,

wobei die drei besten Läufer prämiirt werden .

Entrdie 50 Pf .

Abonnements - und Dutzend - Biüets sind an diesem

Abend nicht gültig . 13242

Zwetscbenlatwerne
Ww » MM « . AMr . M WM « NWL

,
18255 _____________

J , W Weber . Moritzüratze 18,
~

Eisenalktzedet „ Nhelnhülte
"

bei Biebrich a . Rh .

Bestellungen und Modelle , sowie
können in Wiesbaden bei Herrn € >. Sehweljfbofe » ,

Helrnenstratze 26 , abgegeben werden .
,

• •

13239
__________

Ijudwiff Rech <f * Co .

« etraaenr » Gchndwerk wir » zu cen iöLürn Pretsrn an -

7 bei F . Brademann . 132N

Matlencrfte und > Baulehrn kann dNentgrchUch adgegeden
' MMui iL - d^ oimrL AhMSMs 13260



j

Achtungsvoll
August Aller .

Ausverkauf
fiSSSÄF * '

8434
___________________

Kcke her Friednibst rotze und Neuemffe .

11 iftfli Danksagung , sg
m . ?? L '

L» SL ' " ' * ” Mm ® " w

Todes Anzeige .
Unfereti Freundeu und B >konnten die traurige Nachricht

daß unser aeUkbter Gotte und Vater am la . April in Folae
von GeisteSkcankhnt sanft ve , schieden ist .

U ö

13226 Katharina Weis * nebst Sinder « .

Wohnungs - Veräs derung .

W 11 Mn «

SBiettfr Bier ' /> Flasche 22 Pf . ,
»/ , Flasche 12 Pf . ,Erlanger , Vi „ 30 „
-/»

'
15 J '

und wird r -deS Quantum frei ins HauS geliefert .

Louise Schnell
, g » . Kneiper .

so herzlichen Antheil nahmen und dieselbe zur litzten Rübe ,
stättr geleiteten , besonders den Mitgliedern des GesangveninS
„ Union *

für den schönen Grabgrsang meinen innigsten Dank .
Im Namen der Hinterbliebenen :

1326L Der trauernde Gatte : Peter Schnell .

12623

Sme lchS : e Ausw iyr

Bade -
, Pferde - und Fenster - Schwämme

empfiehlt
_________

A . Oa « z . Jancig ff . 29 . 11823

eme junge Tome erneu . gründltiykn « iaviernnberriebt
der Stunde 1 Marl . Äüb . bxv ' ft.

_________ 1830t
ftqften iUr rtu «Btawino .u o - iljut n itoo Erve »-. 1 079

Wasche u»ira ichö i Uno dkllch uevug ,t Neu stütze 24 . l3i72

W . Avieny , Stuhlmacher ,
Steiagasse 4 ,

mpPehtt dauerhafte Rohr - u . Strohstühle . Reparaturen toer «
den anierivmmen und pünktlich

Auhdodtirlalke in - btiicDiya Färbung , sofort trocknend und
daltdar ,

Oelsarden in ollen Nuancen , zum Anstrich fertig ,
L - inölstrnitz ( gekochtes Leinöl ) zrm Anstrichen der Fußböden ,Pinsel m diversen Sorten und Größen
empfiehlt die Material - und Fürbwaoren - tzandlung von
9717

________
Fd - Weygandt , Kirchoalse 8 .

Antianitätßn UHit » u » ft «Kgenft4ii » < werben
den höchsten Preisen angefauft .114 S . Hess . Kol kipfliekerant , alte Golonnode 44 .

t Ber - nnv RLdkaafs - Weschäft
bestnvet sich Metzgergafse 20 , 1 Trepp - hoch .

'-
WM

__ Ha reheim .

« « szug ans de « Sivilftandsregiftern der
Stadt Wiesbaden .

17 . April .
„ ® e boten : Am 12 . April , dem Herrnschneider Carl ßeelmen * t L
L ° ° th ° rme Slis - beth - Am 10 . «A , d7m R -cht̂ °

" K . mHeinrsch
X,

“ ^ L,e-
,

Am 11 . April , dem Fuhrmann Matthias Mohr e. N .ßentiett ». — Am 16 . Apnl , dem Schuhmacher Earl Etz e. t ® .
,u £ 9eboten : Der Dachdecker Johann Georg Philipp vorn von

v ' st - Kreise , Grvßgeran , woonh . zu « echerba « , und
Ät sa

P
. »

6let 'u
wo6n | - Mer . - Der Ingenieur Earl GottlobRobert Löomtz von Raumburg a d . Saale , wohnh . dahier , und Anna Louise

ffl„etfx oon äet ' rc.^ nLba6iet- ~ Der oetro . Kaufmann Ernest PierreJosef Baude von Grenoble , Departement Jsdre in Frankreich , wohnh . , uGrenoble , und Caroline Wilhelmine Heiner von Rennerod , wohnb . dahier ,frstder zu Grenoble wohnh . — Der Schauspieler Earl Franz EmanuelTreptow von Elbing , wohnh . zu Jena , und Lwa Henriette Auguste Fillbachvon gier , wohnh . zu Jena , vorher dahier wohnh . — Der verw Taalöbn «Jotannes Felde von Heimbach , A . L.-Echwaibach , wohnh . dahier , und Marie
Philipp,ne Sauer von Dietz , wohnh . dahier .

icV :
. ? ti [' ber Schreinergehilfe Earl Scho ' ze vonReichen berg , Bunzlauer Kreise « in Böhmen , wohnh . dahier , und Caroline

tobte mn [» ii
” On $ ?,c6el6a * ' Droßherz . Bad . Amtsgericht « Eberbach/bisher

üy •vw KUvijHu,

w
’ Ä ' Ää SWS T i

“
8

Meteorologtsch « » eobachtangen der Station Mesbaoen .

1877 . 17 . April .

Barometer ' ) (Par . L,n :en - .
Thermometer (Reaumur )
Dunstspannung (Par . Lin .)
Relative Feuchtigkeit (Proc .)
Windrichtung u . Windstärke

Allgemeine Himmelsauficht .
» egmmenge pro □ ' in par . EL .

*) Die Barometerangaben

6 Uhr 2 Uhr io Uhr
Morgens , » achm . Abends .
828,70

24
2,17

876
O .

lebhaft .

st . bewölkt .

8X7 97
60
1,67

46 2
NO .
stark .

bedeckt .

d27 .9S
4,2
1,72

691
R .O .

lebhaft ,

bedeckt .

stnd auf 0 Grad R . reducirt .

Tägliches
Mittel .

8 ^8,22
420
1,82

64,26

« SÄ » ) täglich von

«-. hr « . » « - . t &eute Donnerstag den 19 . April .

ä ÄXÄ . S
' " > * *

JÄjÄÄ » USÄ ' « « *
« “£ * * « • Abends 8 */* Uhr : Kürturnen ; S Uhr : Sesangprobe .
eÄH

*
inite ? e *

' 9trt .t2n‘ Abends 9 Uhr : Probe im Bereinsl ^ le .» önigttche rch - urpmr . 86 . Borstellung . ( 139 . Borstellung im Abonnement .)»Die weiße Dame . ' Komische Oper in 8 Akten von A . BoieMeu .
Königliche Hchauspiele . Freitag den 20 . und Montag den 28 Avril e finb »»unter Mitwirkung des Biolin -Birtuosen »Tnn Pablo de SarMsts

bribeie ‘8onctrte fiatt , ruwelchenSoncerten , jedoch nur für
K « « KteÄt ’ SÄ
LewSichenELrê e « böbt

' " ^ ' -»' . M ° » f da . Doppelte L
Rass . Eisenbahn . Fahrplan vom 15 . October 1876 ad .Taunuabalm . Abfahrt : ß . f - 8 . 10 . - 9 . 18 .- + - 11 10 + - 2 . 24 .4- ‘ • » •t - MPM - W
*

« SS - ÄJ - 5 « ° <E
Rheinbahn . Abfahrt : 7 . 40 . — 8 . 68 .* — n

^
oo

8 . 20 (nach Rüdesheim ) .
- » . 68 - 4 . 66 .

*
7 . 48 .

"
- - 1 % .

(” ° n Ä # M » *bR ) - ~ n . » . - 2 . 86 . — 6 . 88
' Tchuellüiaa — + Verbindung na » und vonSnto »

Frankfurt . 17 . April 1877 .

8ll . 10 fl .-GtiU" '
16Rm . 66 Pf . » .ikaten . . . . 9 68 — 68 Pf

20 Frcs .-Stücke . . 16 , U - «
W ‘

« towreign « . . . 80 , 86 - 40
'

Imperiales . . . 16 , 72 — 77
Dollars in Sold 4 , 17 — 20

"

. „ Wechsel -Eonrre .
Amsterdam 167 .76 B .
London 804 .40 B .
Paris 81 .80 20 b «
Wien 166 .40 B .
Frankfurter Bank -Dtsronw 4 .
RrichSbarck -Disrorito 4 ,



GxpedMs « r Karrgüaffe N » . M

HbO2Rhei » »Dampfsch1Nahrt
Kölnische and Düsseldorfer Gesellschaft . Abfahrten von

Biebrich : Morgens 7 */ « und 10 Uhr dlS Kö -n . Nachmittags 81/ » Uhr
bis Bingen . Nachmittag « 1 Uhr bi« Mannheim .

Billete und nähere Auskunft auf dem Bureau bei W . Bickel , Lanogasse 10 .

Eilwage « .

Abgang : Bormittag « S Uhr und Nachmittag « 6 Uhr nach Schmalbach (Diez ) ,
Nachmittags 6 Uhr nach Wehen , Kirberg , Dauborn , Idstein und Camberg .

Ankunft : Bon Eamberg (Idstein , Dauborn , Kirberg , Wehen ) 7Uhr 55Win
Bormittags , von Hahnstätten 4 Uhr 45 Min . Nachmittags , von Schwab
bach 8 Mr 55 Min Bormittaa «

'

Lokales und Provinzielles .
1 S chwurgericht vom 18 . April . (Neunter Fall .) Der Angeklagte

Christian Hölsper ouS Vinterkirchen , 82 Jahre alt , Taglöhner , in Frank -
furt schon viermal wegen DiebstohlS bestraft , hat noch eine ihm »verkannte
Sefängmßstrase in der Strafanstalt zu Ziegenhain zu verbüßen . Ais er dort
am 24 . Januar v . I . mit anderen Sträflingen außerhalb der Strafanstalt
auf dem Hofgute Schaashof beschäftigt wurde , gelang e« ihm , zu entspringen .
Er nahm hierbei eine dem auf dem Hofe angesteüten Schäfer gehörige Pelz -
mütze und einen Nack eine « daselbst beschäftigten Arbeiter « weg . Der Ange¬
klagte gesteht diese That zu . Am 81 . Januar erschien Hölsper in Biebrich
unb traf dort zufällig einen Arbeiter , mit dem er früher beim Militär ge¬
dient hatte . Letzterer forderte den Angeklagten auf , in ein Wirthsbaus mit¬
zugehen und zahlte hier die Zeche ; zum Dank dafür entwendete Hölsper da «
seinem Collegen gehörige Portemonnaie , in welchem fich 2 — 8 Thaler be¬
fanden . und al « der Befohlene daffelbe vermißte , entfernte fich der Angeklagte .
Auch diese That gesteht Hölsper zu . Am nämlichen Tage schlich sich der Anze -
klagte , in der Absicht zu stehlen , in ein Wohnhaus zu Biebrich ein , öffnete
darin da » verschloffene Zjmmer mit dem dazu gehörigen Schlüffel uns er¬
brach mit Gewalt einen oerschloffenen Kleid -rschrank . Au « diesem entnahm
er einen Ueberzieher , in welchem ein Jagdmesser steckte , ein Paar Hosen ,
eine Weste , einen Sommerrock , einen Filzhut und entkam damit aus dem
Hause . Hölsper bestreitet zwar nicht die Entwendung der bezeichneten Gegen¬
stände , bihauptet aber , der Schlüssel zum Kleiderschrai k habe gesteckt . Am
17 . Juni v . I . traf der Angeklagte , nachdem er in der Zwischenzeit ohne
Arbeit umhergezogen war , in Gesellschaft de « Arbeiters Jacob Carl aus
Niedernhausen in der Wirthschast de « Jacob Kowald zu Schneidhain bei
Königstein em und logirten daselbst Beide in der Rächt vom 17 ./18 . Juni
in einem Stalle In dem nämlichen Stalle übernachtete damals der Händler
Christian R ck III . aus Thalheim . Derselbe hatte in jeder Hosentasche einen
Beutel mit Geld . Während Rick schlief , zog ihm der Angeklagte den Geld -
beutel au « der linken Hosentasche , nahm sich daraus verschiedene Münzen im
ohngesähren Betrage von 17 Mark und steckte dann den Beutel wieder an
seinen vorigen Platz . Am Nachmittag de « 18 . Juni wurde der Angeklagte ,
sowie Karl von dem mit den Ermittelungen bezüglich des in Rede stehenden
Äelddietstahls befaßten Gensdarmen in der Rahe von Riederrerfenbrrg , wo
die Leiben im Freien lagerten , verhaftet . Am nächsten Tage wurde an
dieser Stelle ein Portemonnaie mit Geld gefunden , welche « der Angeklagte
bei dem Erscheinen de« Gensdarmen weggeworseu bette . Nachdem Hölsper
und der erwähnte Karl sestgenommeu worden waren , wurden sie in da «
> wt «gericht «gesäogviß zu Königstein ausgenommen und zwar in verschiedenen
Zellen , die aber nur durch eine schadhafte Zwischenwand getrennt waren .
Den Jnhastirteu gelang e«, sich durch diese Wand mit einander zu verabreden ,
gewaltsam au » dem Gesängniß au «zubrechen . Sie führten ihren Borsatz in
der Rächt vom 1. aus 2 . Juli an «, indem zunächst Jeder die Thüre seiner
Zelle mit Hülse von eisernen Geräthschasten , die sie im Gesängniß vorfanden ,
ausfpteogte » . Sodann öffneten sie gemeinschaftlich die nach außen führende
Thüre dr « G «siinguiß »ebiiuder dadurch , daß sie Beide da « innen befestigte
Schloß abrissen und hieraus so lange an der Tllüte rüttelten und drückien ,
bi « die Kasten , in welche die außen an der Thüre befindlichen Riegel eins
geschoben waren , lossprangen . Leide entflohen und konnte Karl bi « jetzt
» och nicht wieder zur Hast gebracht werden . Der Angel agte ist nach dem
AnSsptuch der Herren Geschworenen schuldig , 4 Diebstähle , darunter einen
schweren , begangen zu haben , daß ihm mildernde Umstände nicht zur Sette
stehen und daß er fich der Meuterei schuldig gemacht habe . Der Herr
Staatsanwalt Müller beantragt hieraus den Augtktagten wegen dreier ein -

Fd er Diebstähle zu je einem Jahre Zuchthaus und wegen de« erschwerten
Diebstahl « zu einer solchen von 2 Jahrn , wegen der Meuterei zu einer Ge -
fäuguißstrafe von 6 Monaten , die in 4 Monate Zuchthaus nrnzuwandeln find ,
und da aus eine Gesamnnstrase zu erkennen ist , im Ganzen zu fünf Jahren
Zuchthausstrafe zu verurtheileu . Der Gerichtshof verurtdiilt den Angeklagten
bem Anträge gemäß , nvtersagt ihm außerdem die Ausübung der bürgerlichen
Msnr «chte auf die Dauer von fünf Jahren und erkennt auch auf die Zu¬
lässigkeit der Polizeiaufficht .

? Schwurgericht vom 18 . April . (Zehnter Fall .) Der Kellner
Carl Lorenz Heller an » Thau bei Belfort , 29 Jahre alt , bereit « wegen
Betrug « in Mühlhausen und Mainz mit je 6 Monaten Gesängniß und durch
« rftnntniß der hiesigen Straskammer vom 8 . October 1875 wegen Diebstahl «

Unterschlagung zu einem Jahre und 8 Monaten Gesängniß veruuh,ilt ,’ ,e er am 8 . Juuar d . I . verbüßt hatte , ist geständig , am 16 . unb 17 .
d «nu «t d. I . da « Vermögen der Wittwe Nathan , sowie deren Gefchäft »-
Ween , 2 ) am 20 . und 21 . desselben Monat « da « Vermögen des Wirtbe »
voitnann zu Salzig , 8) am 22 . unb 28 . ejuedem das Vermögen de »
« trthe « Herrmann zu Lorchhausen dadurch beschädigt zu haben , daß

er durch Borfpiegelungeu falscher Thatsachen einen Jrrthum erregte ;
auch ist er weiter geständig , ein dem Wirth Hoffmann gehöriges Pet¬
schaft , welche « er im Besitz hatte , fich rechtswidrig angeeignet zu haben .
Die verstärkte Strafkammer weiche bereits mit der Aburtheilung dieser
Sache beauftragt war , hat ihre Unzuständigkeit »uSgeiprochen , weil sie mil¬
dernde Umstände , die von der Vrrtheidiaung beont agt waren , ntdit an -

nehmen wollte . Der Sachverhalt rst im Näheren schon in unserem Referat
über die damalige Verhandlung mitaetheilt worden . Der Angek -agte wird
we ^en Betrug « im wiederholten Rückfall in drei Fällen und wegen Unter «

sch agunz in einem Falle zu einer Zuchthausstrafe von zwei Zabren und
9 Mona ' en , sowie zu einer Geldstrafe von 450 Mark eeent . zu 80 Tagen
Zuchthaus und zum Berlust der bürgerlichen Egrenrechie auf die Dauer von
3 Jahren verurtheili .

? Berufungskammer vom 18 . April . Dte Eh srau des Jacob
Schwerdel zu Limbura w - r durch Erkenntniß der Stralkammer daselbst ,
weit sie am Abend des 9 . Dec . mbet v . I avS einer verschaffenen Scheuer
8 Gedund ungedroschene Gerste entwend te , roecen schweren Diebstahls uni . r An¬

nahme mildernder Umstände zu einer G ' sängnißprase von4Monaten vervrtheilt .
Die hiergegen von der « nailtegten eingelegte Berufung wird zurückgewresen .
- Zwei Einwohner aus Wallau sind durch Erkenntniß der hrefizen Straf¬
kammer unterm 28 . November v I . roeoen Hausfriedensbruchs und Körper¬
verletzung ein jeder derselben zu einer G -sängnißnrase von 8 Monaten und
einet Woche vermtherlt worden . Die verufungrkammer hat tn den , in

gerichtlicher Berwatrung befindlichen tannenen Stangen von geringer Stärke ,
welche bei der Schlägerei benutzt wurden , ein gefährliches Werkzeug nicht
finden können und wird die erkannte Strafe um j - einen Monat herabgesetzt .
— Aus die von dem K -llner Jean Staun und Adam Bender bautet

eingelegte Berufung gegen das Erkenntniß der hi ' stgen Strafkammer , wonach
der Erstere zu 2 Monaten und L ' tzteret zu 6 Wochen Gefänglich oerurthettt
worden ist , erkennt der Gerichtshof zu Recht , daß die emg , legte Berufung
zurück,uwiilen und den » ngekeagten auch die Kosten diese « Verfahrens zur

»
^

1 « flammet vom 17 . April . ( Schluß .) Am zweiten WeihnochlS -

tag Abends entspann sich In einer Witthschoft zu Nochern , A . St . Goars¬

hausen , ein heftiger Wortwechsel zwischen Mitgliedern deS dasigen Gesang¬
vereins . D ' t Streit wurde ein sehr heftiger und endete damit , daß em

Knecht aus Nochern von vier anderen Burschen aus der Straße überfallen
und in unmotivirtestet Weise mißhandelt wurde . Dabei erhielt derselbe
einen Stich über das linke Auge . Er trat dann wieder in das Wirths -
»immer zurück . Einer der Angreifer schlug mit einer Latte ein Fenster
daselbst em . sodaß ein Glaispl 'tter dem Knecht in das Auge sprang . Nach¬
dem der Verletzte wieder ms Freie gelan - te , stürzten die vier Angreifer
noch einmal mit Prügeln bewaffnet übet ihn her , btS schließlich der Miß -

har .delte wutbloS und entkräftet rtes : „Da , schlagt mich tobt !“ Erft j ' tzi
standen die » nzekiagten von ihren Mißhandlungen ab . Inwieweit jeder
einzelne Angeklagte b. i dieser « ffaire bethe l gt gewesen , konnte nicht genau
festgestellt werden . Indessen hat das Gericht mildernde Umstände darin

gefunden , daß der Verletzte selbst vorher in dem WirthehauS die Angreifer
gereizt hat . Aus Grund des S- 228a wird jeder derselben zu einer G -fäNg -

mßstrase von 6 Wochen verurrheilt . — Ein in Unterliederbach arbeitenbet

Schreiner aus Böhmen tefanb sich am 28 Mär , c in der Wirthschast be «

Heinrich Müller d - selbst . Wegen seines angetrunkenen Zustandes unb weil
er die anwesenden Gäste infultiite , wollte ihn bet Wirth an die Lust setzen.
Der Schreiner setzte sich hierbei zur Wedre , indem er ein « üserschmtzmeffer
zeigte Der Wirih ließ ihn w ' -der los , um sich zunächst im Hose einen Prügel zu
holen und den unliebsamen G - st damtt auS der Wirthschast zu jagen , wovon

idn jedoch seine Frau zurückhielt . Mittlerweite fing der Schreiner mit einem Gast
Hgpvel an ; al « dieser aber mit seinen Armen nach bem Ruhestörer ansfuht ,
erhielt et einen Schlag mit dem Schnitzmeffer auf die ginget bet Unken

Hanb , so bvß er ohnmächtig zusamwensauk . Da sich der Schreiner immer

noch nicht an « der Ll irtdfchaft entfernen wollte , mußte schließlich der Bürger¬
meister gerufen werden , und al « ihn dieser zur Rahe verwies onv ihm da «

Messer adzunehwen versuchte , beleidigte er de » Bllrgerme stet durch . Worte .
Erst ans mehrmalige « Auffordern verließ der Angeklagte da » WirthSziwwer .

Wegen Hausfriedensbruch «, Kö,Perverletzung und Beleidigung wird der An -

geklagte zu einer Gefäi -gnißstrase von 6 Monaten verunheilt . - Ein Dienst¬
mädchen , geboren zu Lff -vbach , wohnhaft in Schlierbach , hatte in der Zeit
vom 21 . Februar bis 17 . März ihrer Dienstherrin , welche dahier ein

Spezerei, «schäft betreibt , nach und » ach verschiedene kleinere Geldbeträge au «

der Ladencaffe entwendet . Die « » geklaute ist schon einmal wegen Diebstahls
in Mainz mit 6 Monaten Gesängniß bestraft nnd hat sie für da » vorliegende

Bergehen zwei Monate Arrest zu verbüßen . .
= Samstag den 21 . April fi .bet auf bet Rollschnhbahn (Skating Hick )

ein Herren - PreiS - Lausen statt , wobei drei Auszeichnungen an Die

besten Läufer zur VertheUung gelangen . Wie wir höre » , soll in der daraus

folgenden Woche auch em Pie S oufen für Damen fiotlfinbm .

T Die Unfiite , Hunde in öffentliche « escha t - lokalc m ' tzubtingen hatte

sich auch auf da « neue « eschäfislotal hiesigen Bo schußoeteins erstreckt Plaka e

an den Singongithüren urt rsagen dies jedoch Üren «t*' nS

töten , der bezüglichen A fforderung Seitens des » änrlachen Theils des

üX ä *
, . s W

Jn ganz Bayern z. L . ist da « Mubrrngen von Hunden tn bie Wlrthschasten
?

bei Geldstrafe verboten .



vor »

Au » dem Steiche .
Berlin . Im lifftaen ÄSniiil . Ech 'vffe hat am Sonntag Nachmittag der

Wechsel der Ning « zwischen bet Prinzessin Eharlotte unb dem Llprmzen |
Bernhard von Sachsm Meinmaen stattgefunden . Dem feierlichen Acte i
wohnten bei : der Kaiser , die Kos rin , die Kronprinzlichen Eltern , die anderen '

hrer anwesenden Mitglieder der KUnig !. Familie . d - r Minister der Königl . Hauses ,
St !-atru >mlster Freiherr v . Schleinch der Herzog !, wachsen Mernmgensche
Hosmarschall Freiherr v . Stein , die Kosstaat -n des Kronprinzen und der
Kronprinzessin sowie einige andere P >rioren von Distinktion . Nach dem
Ningwrchsel fand im weißen Saale ein Koia -Diner Patt , bei weichem der

Krrust . Tdtwter . Voncerte .
V" Die M « rkel ' sche Curbaus -Kanstausstkllnng wird in kurzer Zeit

16 Skizzen des berühmten Schlachtenmalers Heinrich Lang in München
auSstellen , welch « nicht nur wegen ihrer meiRetlidnn Au » sü °rung . sondern
auch dadurch an Bedeutung gewinnen , daß sie unter dem (einend eigener
Anschauung an Ort und Et Ue entwoifen sind und b -ßhalb auch auf den
Beschauer bi « Wirkung der Wahrheit fiten .

+ Sübalb bi « Witterung «8 trloudt , findet bi « Schafschur allgemeitt I — In einer Untersuchung weaen Gtempeldeftaudation bei ber Ver -
statt , « eich« dann für diejenigen wenigen Gemeinden (6 ) deS hiesigen Land ? I Sußerung eines Grundstücks hat das Ober -Tribunal (Lrkenntniß . vom 16 . März
kreise - , deren Heerden im vorigm Jahre wegen bet vorgerückten Jahreszeit I 1877 ) folgenden Satz ausgesprochen : „ gut BerHängung bet Stempelstrafe
nicht mehr bem voischrifiemößizen Curverfahren (Abwaschungen und Baben I zer -ü . t es nach allgemeinen Grundsätzen , wenn ber verordnete Stempel nicht
der Thiere ) uvterworsen tverden konnten , di « lange erwartete Möglichkeit I verbraucht oder nicht rechtzeitig nachaebracht ist . DeS Nachweises einer be >
bringt , ihre H >erben in reines Vieh uwzuwandeln . Die Erfahrungen , welche I sonderen Verschuldung des Stempelpflichtigen oder seiner Absicht , bie Stempel -
bas entschiedene Vorzehen im » origen Jahre Erdenhrim , Vierstadt , Kloppen - I steuer zu hinterziehen , bedarf es nicht . Eine Ausnahme von dieser Regel
heim re. dis jetzt geliefert , sind derart , daß dsS allerdings etwas lästige l bildet die unverschuldete Rinutcheclaration des WerttzeS eines zu veräußernden
Eurverfahren in den damit noch rückständigen Gemeinden auf keine sonbH I « Rvn *| MMe .ftMdonneeeO letaedHseaSG bitn a < DllaIÖÄ .1
lichen Schwierigkritm mehr stoßen wird . Ein Schaf ouS einer reinen Heerdt I — Die Bestimmungen des Strafgesetzbuch » Über vorsätzliche und fahr -
bezahlt der Metzser cetne mehrere Mark Hörer , als er für ein räudiges I lässig « Beschädigung an Telearophenanstallen ($$ . 307 , 818 ) beziehen sich
auSgeben will . Im Sommer v . I . wurden die Heerden in 10 Gemeinden I nach einem Eikenntniß des Ober -Tribunals vom 87 . März 1877 nicht auf
mit zusammen circa 10, (i( 0 Schafen glücklich gereinigt und es ist zu hoffen , I solche Beschädigungen , welche eine Verhinderung oder Störung der Benutzung
daß em gleicher Resultat auch für die erwähnten , noch rückständigen 6 Ge - I der Telegrapbenavstalt nicht zur Folge gehabt haben . »Der Erfolg , nicht bi «

meinben erzielt werden wird . I bloß « Möglichkeit beffeiben , gehört zum Thatbestände des Vergehens ' .
ft Wiesbaden , 18 . Apr ' l . Herr Anton Busch zu Erste ! hat I - . .. . . ..

SB Ruthen 65 Schuh Bauplatz an der Sonnei -bercerftreß - für 89 468 Mark I
an Herrn Tünch -rmeister Ludwig Rossel und Herr Rentner Heinrich I
Jacob fein « Hvstvithe Helenenstraß « 12 für « 8,488 Mark an Herrn I — In Berlin scheint es sich doch noch leben — und sogar auch recht
Schloffermelster Ernst Enders dahier verkauft . I lange leben zu Uff en . In den amtlichen Nachweisungen finden wir nämlich

? Urs rem Ber -cht über die am Sonntag in Sonnenberg fiattgehabte I eine Bürgerin , « eich« das hohe Atter von 102 Jahren erreicht hat ; ferner
Versammlung d. « londwirtdfchasiiichen Casino 's haben wir noch hinzu,uffigen , I 2 D anner und 2 Frauen von je 101 Jahren , 4 hundertjährige Frauen ,
daß auch al « Redner Herr Dr . Hahn au » Frankfurt , Vertreter der Magd «. I 2 Männer und 8 Frauen von 98 Jahren , 6 Personen zu 97 Jahren , 18 zu
burgischen Veificherungsgesellschaft , sich an der Debatte betheittgt hat . | 96 , 10 von V5. Zw -schen 90 und 95 waren 288 Personen . Am interessantesten

+ Gestern Miltug verbrannte sich in Folpe Umstürzen « eines , si bendes I aber ist , daß von den 887 Personen übet 90 Jahre auf das weibliche Geschlecht
Waffer enthaltenden Zubers ein Ku d derart , daß doffelde noch IS tunben statt . I 242 und nur 95 auf bie Männer kommen . Ungalante Leute werden aus

? Sonnenberg , 18 . April . Herr Menrermerster Friedrich Frees I . I dieser Erscheinung vielleicht die Folgerung ziehen , daß die Frauen die Männer
bat seine Villa . Thalheim " , beleben an d -t Wiesbadenerstraße an Herrn I zu Tode ärgern — rott irrdeß denken bester von unseren besteren Hälften ,
Obrist Ulrich für 30, ( 00 Mark verkauft ; weiter hat Herr Bäckermeister I indem wir behaupten , daß bi « Frauen meist solider leben als die Männer
Johann Abt von hier einen Thetl seines BefitzthumS nebst Bäckerei an I und dadurch za hohem Alter kommen .
Herrn Bäcker Jung aus Wiesbaden für 18,800 Mark verkauft . 1 — (O selig , o selig ein Kind noch zu sein !) Wer kennt nicht

da « sogenannte Zarenlied auS Lortz ' ng
's Oper . Zar und Zimmermann ^

,
und tretzdem e« heute zu den populärsten Liedern zählt , wollte eS doch bet
der ersten Aufführung der Oper in Leipzig ber Sänger de « Zaren nicht
fingen Eapellmeister Rietz , der erste Eapellmeister in Leipzig , t . eilte voll¬
kommen die Ansicht des Sängers , daß da » Lied nicht nur »ffectos , sondern
auch vollkommen ungeeignet für den mächtigen Zaren fei und Beide er =
k äiten Lortzil ' g ru ' dweg , daß da « Leb fortbbiben müßte , ja Ferdinand
David , ber zweite Eapellmeister , ber die Oper am Abenb drriairtr , strich daL
Lud sogar au » der Partitur . Das « ar dem sonst so gutwüthigen Lortzing
doch zu viel , er wendete olle seine Berebtsamkeit gegen den Sänger wie d-n
Begleiter auf , um sie zu überzeugen , daß gerade dieses Lieb den Erfolg des
Abend « fichere . Da « Lied wurde gesungen und schlug glänzend durch . Jeder
Vers wurde mit stürmischem Bestall begleitet und den letzt , n Vers mußte
der Sänger dreimal da capo singen . Rach wenigen Tagen sang man auf
allen Straßen ; , O selig o f - ttg em Kind noch zu fern . *

— ( Hosnarren - Spässe .) Ein Narr Franz des Ersten , Namens
Element Warst , ging einst einem Hofmann zur rechten Seite . . Ich kann
nicht hiben, * sagte dieser , . daß mir ein Narr zur rechten Hano g-bt /

. Mit ist das seht angenehm, " sprach rasch btt Narr unb trat auf die linke
Seit «. — Am Hofe Elisabeths von England wat Scoggan der beliebtest «

- . . „ - . . . - Narr . Einst hatte er von bir Königin 500 Pf », geborgt . Bit
'

#t trotz oller
Raffer einen Toast auf das fürftl che Brautpaar ausbrachte . (Tr,b .) I Mahnungen nicht zurückzahlte . Da bie Königin immer dringender ihr Geld

» tr » " - Prmz Heinrich d,r zw . ire Sohn des K -onprrizm . traf am I fordern liefe, faßte et einen klugen Plan . Er ließ sich «m . n Sarg ymmern
w . b . M . VormMgs m B . gleitung des Gouverneurs , Corvetter «apstäo « I « nd sich zu einer Zeit , wo bie Königin , wie et wußte , an seinem Haust vor -
Freiherrn v . Seckendorfs unb ewiger anderer Herren in Jtiel «in unb begab I bekommen würde , ttoetnlegtir und auf bie Straße tragen . Die Herrscherin
st» nach bem . Hotel Germania "

, wo auch der zur Jnsp cnung ein . etroffene 1 fragte , wen man begrabe , und erhielt die Antwort , daß «S Scoggan sei.
« Bef der Kasterl . Admiralität , G -neral v . Stos » , abgtfitegen wat . Am I Ach, ' sa .,te sie , . ist bet Spaßvogel lobt ? Ich habe nicht einmal gehört , baß
« d . « sollte das Eaditten -Emlrttts Examen in der Kieler Marineschule I „ krank sei . Er wat ein Erzschelm und war nur 500 Psb . schuMg ; doch ich
seh »« Anfang nehmen . In Folge bte kurz bevorstehenden « . faches unseres I schenke sie ihm von ganzem Herzen . - Sofort fuhr Scoggan in seinem Sarg «
Kronprinzen wtt Gemahlin herrscht aus den im Kieler Hofen liegenden 1 auf ; . Ich tonte Ew . Majestät unterthänigft ; brest mir crwirsene GN - de ist
Schiffen der « aiserl . Statine em reges L . ben und Treiben , um Alle « m I fo groß , daß sie einen noch größeren Schelm wieder lebendig machen würde . '
festlicher Weise herzurichten . Bekanml ch werben bie Schiffe , 7 an ber Zahl , I (Welche « wirb die Mode - Farbe ? ) Wer löst die bangen
sich Mr » en 88 . in gerader Lime auslegen und so mit dem gelammten I Zweifel unserer Mbdebeldinnen , welche Farbe Heuer bie fastzionablep « fein
Flaggelifchwwck »« bin « ravprinzlichen H . rrlchasten paradiren . (Tnb .) I wird ? Zwar ist bereits von Paris dir Strahl der Modeerleuchtung in

- In dem General der Infanterie z D . v . Borgt « - Rhetz , schreibt I grellem , schwefelgelben Glanze herfidetgedrungen unb die Livree des KmiatieN -
di « . Tribüne ' n . « . , hat bi « Arme « «inen ihr «r ^ rvorrag . nden Generäle I vogels gilt ali » obefarbe des Tages ; doch hat diese - sasranfarbige Mod «,
verloren , welcher ferne bekannte wstfenschmtlich « Tüchtigkett and ) praktisch in I gstetz noch Nicht allgemeGe Anerkennung bei uns gesunden , so lange nicht
«Senfe iwiflchttgn als eruerg ' cher Ffihruug iw « rlege bewährte . - 3n d«m | gie Fürstin X. und bie Gräfin A . im offenen Phaeton , in Uesen ockergelben
S ' ldzng IRS m - chte er ai « Chef de« G -neralstabe « der I . Armee bte ® e- | Ueberjug getaucht , gesehen unb bewundert worben ist . Leiber scheint , nach -
fechte bet Münchevg ^ tz, Podvl , Gitfchin nnb bte Schlacht bet « öaiggrätz I dem bie überrheinischen Mode -Expositionen in 8M letzten Jahren die Färben
mit , wofür er mtt bem Crben ponr le mdnte und bem Rothen Aller I des Regenbö . eus ber Reihe nach au <g«Mndert haben , biese seltfam schreiende
Orden U M mtt Eichenlaub und Schwertern am Rage hiconrt unb k la | Farbe zur alleinseligmachenden sü » Straßen Toiletten proclamirt zu Werden ,
ernte be « 2 . Magdeb . Jnf .-Regts . No . 27 gestellt wurde . Nach Beendigung 1 xi « Farbe bei Neides unb der Eifersucht steht aber nicht vereinzelt da als
des Feldzuge , , um General - Gouverneur von Hannover ernannt , wurde er I barocke Bescherung des Tages , äuch für bi « En - tout - cau unb für bie Parasols
am 80 Cctober 1866 jum 6omtnanbeur be » nenformirten 10 . Armee Lorp « I bet Damm hat man einer seltsamen Neuerung das Feld geräumt , bie noch
ernannt nnb am 82 . Wär » 1868 , «m General ber Infanterie befördert nnb 1 Farbe unb Construcsion an bie primitivsten Schöpfungen unserer braven
znrn Ehestes 8 . Hannover chen Jrfanterte - Regiments No . 79 ernannt , i Landleute erinnern . Die elegante Welt trägt auf dem Lande grellroth «
Ja dem Feldzuge 1870 - 71 commandtrte der General der Infanterie von | schirme mit noch greller entworfenen Blumenstickereien , und wenn man
Bstgll Rhetz da » 10 . Arm -e-Corp « nnb erhielt da « Eiserne Kreuz I . 61 . In ! oon bet Ferne ein beratkiges Schutzobject gegen die Sonnenstrahlen herüber -
Folg « seiner angegriffenen G .sundheit sah sich der General genöthigt , bald | Mzchz sieht , so glautf man , iS sei in Folge einer Verwechslung aus dem
nach bembigtem Feldzuge einen längeren Urlaub nach dem Süden anzutreten | Hausraih « ein « HÜstNkin in bi « HäiS « «iiier Modedame gkräOen .
unb später um seinen Abschied zu bitten , bet ihm unter Verleihung be « I .in ■ a . . « — - *

Schwarzen Rdler
^

Orden « unb unter Stellung zur Disposition gewährt k Anenyme Zusendungen werden nicht aufgenommen , j
wurde . Der Berstorben « hatte em Alter von 68 Jahren , rveichr . *

der tz. Sckelleuberg ' schen Hof -Bnchdtuckerei in WteSbaden Mr die Herausgabe verantwortlich ! Lotti « Schellenbe rg in Wiesbaden ,
.’olqjIBäs ? uuRvi r ■ 1 fHitttzai 1 Jbtilägl . )



Beilage zm » Wterda - eser Taghlatt .

M SO Do « « erftag de « LS , April LS77 .

bergt Prügelholz und232

Eschhofen .227

Restauration Habn9 gasse . 3

Ausgezeichneter Wiener Export « - * per Glas 12 Pfg .

Dietenmuiile «

Römisch - irische B .äder :

Große

Damenstiefel Auetion

Für 300 Zimmer

Gold - , Glanz - und gewöhnliche Tapeten , sowie
Marmor - und Hausgang - Tapeten , Friese und

Eckslücke, alle Arten Borden , 50 neue Rouleaux ,

1 Ctr . Tapezirer - Leim u . s. w .

werden morgen Freitag de « SV . April , BormittagS
91/ * Uhr und Nachmittags S Uhr anfangend , in

Freitags , SamstagS und Sonntags .
Dame « Samstags von 1 — */» 5 Uhr .

Sammtliche Schulbücher
in der

Sine » eine Wafchmange und eine Zt « rdavebÄtte zu

verkaufen HochMe 15 . 13176

Holzversteigerung .

Freitag den SV . April l . I . , Vormittags 10 Uhr
anfangend , werden in den fiskalischen Walddistnkten Hirschgasie
No . 75a , 74 und Lautererlen No . 72 folgende Holzsortimente
öffentlich meistbietend versteigert , und zwar auf Verlangen gegen

Creditbewilligung bis 1 . September l . I :

9 Raummeter kiefernes Scheitholz ,

Büchhandlung von H . Ebbecke ,

299 Kirchgaff - 10 .

A Restauration Manins , Ä
Rachhaussaal - Sft PÄä %

300 Paar Dame « - und Madchenstiefei ll> Schoppen von 15 Pf . an , ausgezeichneten Aepfelwein ,

m grau , braun und schwarz versichere L - r . ügttch . n MU,7g« « ,chl Sf - " » » d « » £
Bemerkt wird , daß sammtliche Stiefel zu ! Earv . Möblirte Zimmer zu reellen Vreifen .

jedem Gebot zugeschlagen werden . 1 12826 ___________v » irlarltns .

224 H . Wlartini , Auktionator .

Bekanntmachung . . _
Da in dem heutigen Termin zur Ersatzwahl eines Gemeinde » I meinem AuctionSjaale

Vorstehers von den Wahlberechtigten der ersten Abtheilung nicht die I ß
im § . 8 der Wahlordnung vorgeschriebene Anzahl erschienen ist ,

" 1 V

so hat die Wahl nicht stattfinden können . ES wird daher zur Vor - I FKtzK « Flkt ch PÖÖtC AaysUNg versteigert . ,

nähme derselben anderwriter Termin auf Dimstag den 24 . April I Dieselben kommen in abgepatzten Quantitäten für große und
d . I . Vormittags 9 Uhr anberaumt und werden zu diesem Termine I f (ejne « immer und SalonS zum AuSgebot .
dir Wahlberechtigten der ersten Clvffe in den RathhauSsasl unter I

Der A « etlo « <» tor .
dem Bedeuten eivgeladen , daß gegen jeden ohne genügende Entschuldi - I 1

jo inilHw
gung Aus bleibenden eine Ordnungsstrafe von 1 M . 71 Pf . ( 1 ft .) I ____ — -------

1
--- - — 1 ----- —

festgesetzt werden wkd . Der Oberbürgermeister . I Donnerstag de « 19 . April RachmMags 3 Uor werden

Wiesbaden , den 17 . April 1877 . Lanz . I im Zollhof zu Viebrith circa SO Oxhoft Rothwei « ,
1

ältere Jahrgänge , öffentlich versteigert . Prooen vor und bei der

Versteigerung . N . Wchmölder & Co . 12887

4575 Stück bergt Wellen .
Die Zusammenkunft finbet im Distrikt Hirschgaffe No . 313 statt .

Fasanerie , den 10 . April 1877 . Königliche Oberförsterei .
849 Flindt .

MoMim - Verskeigemnz . , . ma < M,hnU la , Bacten

M Wiesbaden vom April 18/ / werben Freitag I
23 . April Vormittags 10 Uhr Oramenstraße 5 , Parterre ,

den 20 . April l . I . Vormittags 11 Uhr die zur I und werden gleichzeitig neue Schülerinnen ausgenommen . Der

ß
'
nnrnrSmnffe des & @ öMer baß ter aebörenden I Unterricht findet statt Montags und Donnerstags Vormittags von

^ oncursmaffe res scohier oayier geyorcnven 10 bis 12 u ^ r < Dienstags und Freitags Nachmittags von 2 bis

Mobilien , nämlich : 1 goldene Ankeruhr Mit gol - 4 Uhr . Das Honorar beträgt 6 Mark pro Monat .

dener Kelte , 1 schwarzseidenes Kleid mit Ueber - 218 Der Vorstand des Local -s - werbeverems, ^

Wurf , 1 Ladeneinrichtung , bestehend aus 6 Realen ,
’ — — AÄ 48

1 Theke mit Pultchen , 2 Aushänge - und 1 Rou -

leauxgestell , an Ort und Stelle in der Gold¬

gasse zum zweiten Male versteigert .

Wiesbaden , den 11 . April 1877 .

Der Gerichts - Exemtor .



Wßesb « de « e » LagbiiaR .

Meine Wohnung befindet sich von beute an SahnhofftTafte
No . 12 , Seitenban links , S Treppe « hoch .
13076 M . Zippeliiis .

Beachtenswerth .
Zur jetzige « Jahreszeit , wo heftiger HuAerr

und langwierige Catarrhe so häufig find , wird die
wegen ihrer guten Wirkung allgemein beliebte „ Spitzwege¬
rich - Brust Essenz "

, bereit ! aus dem Safte der frischen
Pflanze von Apotheker L . Jessler , ganz besonders
Brustkranke « wieder bestens empfohlen .

» Hauptdepot " '
in Wiesbaden bei Herrn Apotheker

Schellenberg . 331

SOOO Stück
trockene Radfelge « werden wegen Mangel an Raum billig ab .
fleseben ; auch sind daselbst . Dachschindel « zu haben .
13011 Jacob Haberstock . Hochstätte 16 .

Kinderwagen - Lager .

Ich bringe mein bestaffortirtes Lager aller Arten von Rinder «
wage « in empfehlende Erinnerung . Preise billigst .
13112 Ph . 1, <‘n «lle , Walramstraße 29 , nahe der Emserstraße .

Mineral - und Süßwafferbäder
liefert nach jeder beliebigen Wohnung ,
* 0 ^ 04  Chr . Rieger , Louisenstraße 16 .

^ t ^ ue Kartoffeln , geive und Salarkanoffein werden matter -
weise in s Haus geliefert .
18038 Frang Schnth , Metzgergosse 31 ,

Reue Möbel
m Nußbaum und lackirt empfiehlt billigst
9696 Friedrich Haberstock , Mauritiusplotz ,

Getragene « leider jeder Art werden stets zu den höchsten
Preisen angrkauft bei
12865

_
R . Adler , Mtzgergasie 12 .

Harzer Kanarienvögel
( Männchen und Weibchen ) zu verkaufen Manergasse 2 ,3 Stiegen doch rechts .                H925

^ WeNritzfllaxe 28 ist fonwühiend schöner Latttg « und « ovf -
falat zu haben . 12710

Geschäfts Verlegung .

Meinen wertsten Kunden , sowie dem verehrlichen Publikum diene
zur Nachricht , daß ich meine Schreinerwerkstätte von Hochstätte 26
nach Kirchgaffe 15a verlegt habe , mit der Bitte , das mir
seither geschenkte Vertrauen auch dorthin folgen zu lassen . •
18082 Hochachtungsvoll Ph . Zimmerschied , Schreiner ,

Den Herren Gastwirthen zeige ich hiermit an , daß eine ganze
Waggo « ladu « g Porzella « für mich eingetroffen und der
Preis desselben durch diese BezugSart auf alle Artikel billiger ge¬
worden ist . Hochachtungsvoll

M . Stillger , Hüfnergaffe 18 .
PS . Teller , Platten , Tassen , Kaffeekannen rc . kann gleichzeitig

, eder PrivatfamUie als das dauerhafteste Tisch - Service empsehlen .
11871

__________________ _____________
'
Der Obige .

Schulranzen la Qualität
ä 1 Mik . 70 Pf . bei

11810 J . Heul , Menbogengüffe 10 .

Jeder Zahnschmerz wird sofort beseitigt durch das welt¬

berühmte Zahnwaffer von A . C . A . Hentze . Aecht zu
beziehen ä Flasche 50 Pf . durch
231 Moritz Mollier , Bahnhofstraße 12 .

Abreise halber zu verkaufen : Chiffonniere ,
Spiegelschränke , Bette « , Küchenschrank mit Aufsatz , Stand¬

uhr in Goldbronce , Vorhänge und Bettdecken , eine Parthie leere

Weinflaschen , Nachttisch mit Marmorplatte , Sopha ' S , Sessel , Spieltisch ,
Holzlasten , Brandkiste (dreith .) , Rohrstühle , Fußbänke , Anrichte , Küchen¬
tisch , Zvlegtisch , GaSlüstcr , Vorhangseinrichtungen , Einmachgläser
und - Töpfe , GlaS , Porzellan , vollständ . Sücheneinrichtung , Spiegel »,

lchränke , Bücher , Puppen - Kochherd . Näh . Louisenplatz 3 , 3 . St . 12901

& auf Goro , Süder , Unten , Weißzeug rc . bet Robert
aStvIIk Pieck , Metzgeraofle 21 im Rebenstock . 11515

Wa ramstcaße 33 ist ein emthüriger « leiderschrank billig
zu verkousen .______________________________________________

13151

Die Spiritus - , Liqueur - und Weinesffg - Fabrik
J . « Cattns in Kravkfnrt a . M . sucht einen tüchtige «
Agenten für Wiesbaden und Umgegend . 12895

Paintmg , Calcomining , Whitewashing , Grewing and Varnish -

ing done by Fred . Wirth , practical Painter , 48 obere
WebergesBe 48 . 12567

Em Engländer gw : Stunde « . Adr . unter „ Umbeifitüt *

beliebe man in der Exped . d . Bl . niederzulegen ._____________
11659

@tne peis . kle « leidermachert « empfiehlt sich den geevrren
Herrschoflkn . MV . Kfichvasie 8 , 3 St .

________________
13160

Eine ganz perfekte « leidermachert « empfiehlt sich in und
außer dem Hause . Näh . Bahnhofstraße 10 a , 2 St . h . Daselbst
ist eine Mansarde zu vermiethe « . 11601

sm Mino , nicht unter 4 Jahren , wird m gute Pflege genommen .
Näheres in der Expedition d . Bl . 12451

Immobilicn ^ apitalien Lc .

।
Ein Hans in guter Lage , mit gutem Bäckergeschäft ,

I rH -H4 | ist Wegzugs halber sofort zu verkaufen , sowie be »
| .2TN2 » schiedkne Stadt - und Geschäftshäuser billig . Näheres
i durch Fr . Beilstein , Bleichstraße 21 . 13191

Stadt - und Landhäuser
in allen Größen und Lagen , mit großen und kleinen Gärten rc . zu
billigen Preisen zu verkaufen . Näheres durch Jos . Imand ,
Weilstraße 2 (Rölnrallee ) . 158

Villa preiswürdig zu verkaufen oder zu
JJW ^ aniy V lila vermiethen . Näh . Exp . 10988
Dar neue Landhaus Frankfurterftratze lb (neben

der engl . Kirche ) iß zu verkaufen eoent . zu vermiethen . Näh .-
AdolphSallee 11 , Parterre . 11599

Landfitz zu vermiethen .
Ein Viertelstunde Von Heidelberg , Bahn - und Telegraphenstatioy ,

8/* Stunden von Mannheim , ist ein Schlößchen mit prachtvollem
Park , am Neckar gelegen , mvblirt , auf ein halbes Jahr oder 2 Jahr r
zu vermiethen . Dasselbe hat großen Salo « nebst 10 Zimmern r . ,
große Stallung und Kutscherwohnung , vorzügliche Rebgänge , sow e
ausgezeichnetes Obst . Näheres Expedition . 12501

14,000 Mark als zweite Hypotheke auf ein HauS in bester
Lage , beinahe zur Hälfte doppelt gesichert , bei richtiger Zinszahlung
gesucht . Näheres Expedition . 12098

। 10,000 Mark als zweite Hypotheke auf ein Haus in bester
? Lage , beinahe zur Hälfte doppelt gesichert , bei richtiger Zinszahlung
; gejucht . Näheres Expedition . 12099
i 40,000 Mark werden zu 5 pCt . auf erste Hypotheke (Object

72,000 Mark tgxntt ) ohne Makler zu leihen resp . zu cediren
geiucht . MhereS Expedition . 12680

30 >000 Mark auf erste und gute zweite Hypotheke aurzu -

lechen . Näh . Expedüion . 18026
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Dienst und Arbeit .

( Fottsetzung ane dem Hauptblatt .)

Personen , die sich anbieten :

Eine Frau sucht Arbeit im Waschen u . Putzen . N . Häfnerg . 3 , 3 St .
Ein zuverlässiges Mädchen wünscht für ein Geschäft Commissionen

zu besorgen oder Nachmittags ein Kind auszufahren . Näheres in
der Expedition d . Bl . 13207

Herrschaften Dienstpersonal nachgewiesen |
durch Frau Steuernagel , Goldgasse 8 . 12392

Ein anständiges Mädchen , welches nähen und bügeln tonn , sucht
Stelle als Zimmermädchen . Näh . Feldstraße 7 , 2 St . h . 13167

Gut empfohlenes Dienstpersonal ist noch zu haben ; gesucht
werden bürgerliche Mädchen ; stellensuchende Mädchen erhalten Schlaf¬
stelle bei « . Selb , Nerostratze 23 » 13129

Ein solides , anständiges Mädchen sucht Stell « als Hausmädchen
zum 1 . oder 15 . Mai . Näheres zu erfragen Moritzstraße 28 im
zweiten Stock . 13015

Ein Mädchen , das fich an Sonn - und Feiertagen seine heilige
Neffe vorbehält , sucht Stelle auf 1 . Mai oder auch etwas später .
Näheres Expedition . 12486

Ein Hausbursche , der gute Zeugnisse besitzt , sucht hier oder aus¬
wärts Stelle . Näheres Adlerstraße 34 im Dachlogis . 13143

Ein gewandter , selbstständiger Buchhalter
mit den besten Zeugnissen sucht paffende Beschäftigung . Näheres
Expedition . 11609

Ein sehr gut empfohlener Diener sucht einen neuen Dienst .
Näherer bei Gereral Puttkamer in Mainz . 12362

Personen , die gesucht werden : -

Ein sauberes , williger Mädchen wird in ein Geschäft gesucht .
Näheres MarkHraße 11 . 9719

Ein zuverlässiges Dienstmädchen gesucht Oranienstr . 4 , Part . 13123
Kirchgassr 4 wird ein ordentlicher Mädchen gesucht . Näherer bei

Damiel Fausel Wittwe . 13032
Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Mühlgoffe 1 . 12986
Eine gesunde , kräftige Schenkamme zum sofortigen Eintrit gesucht .

Näh . Expedition . 13099
Ein braver Mädchen vom Lande gesucht Marktstraße 7 . 12798
Zwei Kindermädchen gesucht auf Keich ; eine unge Frau nimmt

ein Kind in Pflege ; auch nimmt dieselbe Br chästigung an im
Spülen . Joh . Schmidt , Taunusstraß « 21 . 13173

Ein Mädchen mit guten Zeugnissen wird für häusliche Arbeiten
und zur Bedienung der Fremden gesucht . Näheres zu erfragen
Lonisenstraße 11 . 13136

Dienstmädchen gesucht Karlstraße 42 , eine Stiege hoch . 13133
Ein zu jeder Arbeit williges Mädchen , welches gute Zeugniffe

aufweisen tonn , wird gesucht . Näh . Rheinstraße 22 , 3 . St . 13137
Ein ordentliches Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , sogleich

Schicht von I . B . Tose t t i , obere Webergasse 50 . 13140

Gesucht
Ard auf gleich ein ättereS , erfahrenes Kindermädchen oder eine
Kinderfrau . Vorzuziehen wäre Jemand , der nach Frbbel '

scher Art
« ziehen könnte . Näheres Expeditton . 13220

Für Schneider !
Tüchtige Schneidergehülfen finden dauernde Beschäftigung Reu -

Sassr 13 . 12751

,
« ine Herrschaft , welche für den Sommer an den Bodensee geht ,

M einen durchaus gewandten und gut empfohlmen Diener ,
« äheres Wilhelmstraße 40 im 1 . Stock . 12889

6 — 8 tüchtige Aimmergefellen
faton sofort dauernde Beschäftigung bei Zimmermeister Heb .
Kappus III . m Idstein . 13134

* tn gut empfohlener Hausbursche gesucht Langgaffe 31 . 13206

Ein Sattler - Lehrling wird gesucht von Franz Al ff , Wil¬

helmstraße 34 . 12473
Ein zuverlässiger Schweizer wird gegen hohen Lohn ins Rhein -

gau gesucht . Näheres in der Expedition d . Bl . 13086
M - che »Ntik - r - L - hrtt « gges . Emserstr . 29c . Schmidt . 10660
-

,
~l . . . . .. . . 11!

Wohnungs - Anreigen .

(Fortsetzung au « dem Hauptblatt .)

Gesuche :

Eine Wohnung von 3 — 4 Zimmern wird zu miethen gesucht .
Näheres AdolphSallee 3 , Parterre . 12849

Gesucht
eine Landhaus - Wohnung von 3 — 4 Zimmern nebst Zubehör , mxf
gleich oder 1 . Juli . Offerten mit Preisangabe bei der Expeditton
dieses Blattes unter Chiffre N . A . 49 niederzulegen . 12796

Angebote :

Adlerstraße 45 ist ein Zimmer zu vermiethen . 12506

AdnlnheallpA Q ist die Parterre - Wohnung von

AUUipUöallt/ti v 7 Zimmern auf 1 . Juli zu ver¬

miethen . Einzusehen von 3 — 5 Uhr . 12182

Adolphstraße 3 ist ein geräumiges , schönes , möblirtes Zimmer
(Parterre ) zu vermiethen . 13090

Kleine Burgstraße 2 ist rin möblirtes Zimmer an einen Be¬
amten zu vermiethen . 12988

Große Burgstraße 8 find 2 kleine Wohnungen zu verm . 12771

GeiSbergstraße 18 find zwei möblirte -Parterre -Zimmer (Wohn -

und Schlafzimmer ), auf Verlangen noch 2 weitere Zimmer , zu verm .

Helenen straffe 18a im Vorderhaus , 3 St . , ist ein möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 13121

Hermannstraße 6 , 2 Et ., ein gut möbl . Zimmer zu verm . 11902

Ecke der Jahn - und Wörthstraße 16 , sowie Jahnstraße 20

find schöne , abgeschloffene Wohnungen auf gleich oder später zu
vermiethen . Näheres daselbst . 10087

Karlstraße 2 , in der Nähe der Kaserne , ist ein fteundlich mö¬

blirtes Zimmer zu vermiethen . Näh . daselbst 2 . Etage . 13045

K ir -ch gasse 5 , nahe an der Kaserne , find zwei ineinandergehende ,
möblirte Zimmer auf gleich zu vermiethen ; «S kann auch ein

einzelnes Zimmer abgegeben werde » . Näh . im 1 . Stock . 11915

Louisenstraße 32 , Bel - Etage , ein möblirtes Zimmer mit

Pension zu vermiethen . 12575

MipnlÄCCtPÄCOifc R Parterre , 2 möblirte Zimmer mit
Li l ( jUluyi3ir # öSv Oj Balkon auf gleich zu verm . 11242

PhdinQtrnaQA 17 ist die 2 . Etage , sbestehend aus
IlllvlIlSLl aööv 11 g Zimmern , Küche , Mansarden rc . ,

auf 1 . Juli zu vermiethen . Näheres im Comptoir . 10279

Sonnenbergerstrasse 34

find zum Mai freundliche Zimmer mit Balkon möblirtzu
vermirthen .

'
12795

Sonnenbergerstraße 39 , Ville » » Germania ^
, find

elegant mSblkrte Wohnungen mit Küchen und Speise - Ein¬

richtungen von Mai ab zu vermiethen . 11356

Sonnenbergerstraße 57 iß ein möblirtes Parterre - Zimmer
zu vermiethen . 13126

St ein g ässe 20 ein Logis auf gleich oder 1 . Juli zu verm . 10124

Stiftstraße 5c (neben dem Eckhaus Müller¬

straße 2 ) möblirte Parterre Wohnurrg
(2 — 3 Zimmer nebst Küche ) mit abgeschlossenem
Corridor zu verm . Näh . 1 Treppe hoch . 12161

Walramstratze29 , « ah - derEms - rftratz - , isteinr

Wohnung , belegm im 2 . Stock , bestehend in 5 Zimmern , Küche
und Zubehör , ganz oder getheitt , auf sogleich zu vermiethen .

Näheres bei P ^ Lendle . x 10605

Wellritzstr affe 7 , Brl - Etage , ein möblirteS Zimmer zu verm . 9910

Ein möblirtes Zimmer mit Alkoven zu vermiethen Schulgaffe 5 . 13148



WieS - aVrrrer XagtUti »

Vier schS « möblirte Zimmer mbft Köche und Zubehör ,-
im Ganzen oder getheA , zu vermiethen . Näheres Geisberg .

straße 6 , 2 Treppen hoch . 9920
Ein kleines , einfaches , möblirteS Zimmer mit oder ohne Kost zu

vermiethen Kirchgaffe 12 , 2 Stiegen hoch . 13096
Ein großes , möblirteS Zimmer , fowie zwei kleinere , ineinander¬

gehend , find sofort mit oder ohne Penfion billig zu vermiethen .
Nähere « Nöderstraße 12 , eine Treppe hoch rechts . 12702

In dem Neubau große Burgstraße 9 sind drei

elegante Wohnungen und zwei Läden gleich
oder später billig zu vermiethen . Näheres
kleine Burgstraße 2 . 12534

Sin freundliches , gut möblirteS Zimmer ist zu vermiethen Dotz .

hnmerstraße 19 , eine Treppe hoch . 9955
Em fein möblirteS Zimmer mit Schlafkabinet zu vermiethen Hell¬

mundstraße 5 a . , 12483
Ein möblirteS Zimmer oder «ine Mansarde an einen Herrn zu

vermiethen . Näheres Expedition . 12546
Ein schönes , möblirteS Zimmer ist billig zu vermiethen Hirsch -

graben 6 a , Vorderhaus , 1 . Stock . 12541
MSblirte Zimmer Müllerstraße 2 . 11669

Mansarde mödUrt zu vermiethen Friedrichstr . 8 , Parterre rechts . 11942
Gebildete Dame « finden in angesehener Familie gute Penfion

für 3 Mark täglich . Nähere - Expedition . 8933

AdolphSallee 8 ist ein Weinkeller zu vermiethen . 12747
Eine Werkstätte ist sofort zu vermiethen Bleichstraße 13 . 7273
1 — 2 anständige , junge Leute können gute , bürgerliche Kost erhalten

Röderstraße 12 , 1 Trippe rechts . 12994
Adler - raße 18 , 1 . St . , finden ein auch zwei Arbeiter Logis . 13147

Die Töchter des Laudraths .

Novelle von M . Kl es er .

(80 . Fortsetzung .)

» Lieber Graf, " sprach Schönburg , » mit solcher Voraussetzung thun
Sie Louisen Unrecht . Auf diese Art der Gleichstellung ist ihr Sinn durch¬
aus nicht gerichtet . Es kommt zwar bei allen Dingen nicht nur auf das an ,
was man thut , sondern wie man es thut . Eine anmuthige Reiterin ist
eine schöne und durchaus nicht « nweibliche Erscheinung , und warum
sollte eine Frau nicht die Zügel führen oder gär einen Hasen schießen ,
wenn es mit Anmuth geschieht ? Aber nicht wahr , Louise , nach diesen Pri »

vilegien trachtet Dein hohes Streben nicht ? "

„ Unsere Stellung würe allerdings wenig gebessert, " erwiederte
Louise , „ wenn uns nur das gestattet würde , was jeder Kutscher und jeder
Förster auch thun kann . "

» Doch mit Grazie !" wandte der Graf neckend ein .
» Als ob die Grazie unsere einzige Gabe wäre ! " versetzte Louise halb

lächelnd , halb ärgerlich , » und außerdem haben wir sie gar nicht alle . —
Auch wenn ihr uns schmeichelt , seht ihr uns immer nur als ein Spielzeug
an , das zu eurer Belustigung da ist . Sind wir nicht was Besseres , Herr

„ Daß Ihr Herr Schwager Ihr Geschlecht ebenso wie Sie selbst für
etwas Besseres als ein Spielzeug hält, " erwiderte der Angecedete , „ wird
Ihre Frau Schwester Ihne » am besten bezeugen können . Wäre meine
Frau hier , sie würde Ihnen bestätigen können , daß auch ich in dieser Be¬

ziehung ganz Ihrer Meinung bin . "

„ Das ist sehr schön gesagt, " fuhr Louise fort , „ aber auch unverheirathete
Frauen sollten Gelegenheit haben , mit ihren geistigen Gaben mitzuwirken
zum Besten der Menschheit , und zwar nicht nur in untergeordneter
Stellung , sondern auch auf dem Gebiete der Wifienschaft , wie sie bereits

angefangen haben , auf dem der Kunst thätig zu sein . Fräulein Helene
versteht mich sehr wohl und ist ganz meiner Meinung . "

„ Fräulein Helene ? " riefen erstaunt wie a « S einem Munde alle
Anwesenden .

Helene lachte und sprach : „ Die allgemeine Verwunderung gibt mir
wenigstens das Zeugniß , daß Sie mir nicht zutrauen , eine Fürsprecherin
der Frsuenemaucipation zu sein . Verzeihen Sie , Fräulein von Werder ,

Druck und « erlag der L. SchelleÄerg
' sche» Hos-Buchdruckerei m MeSbadeu .

daß ich nicht auf Ihrer Seite stehen kann . Ich muß mich neulich undeutlich
gegen Sie ausgedrückt haben , wenn Sie glauben , ich traute uns Fraum

gleiche Gaben zu wie den Männern und beanspruchte darum gleiche Rechte
mit Ihnen . Ich bin völlig durchdrungen von der Ueberzeuguvg , daß un¬

sere geistige Begabung eine geringere ist und unS schon darum eine andere

Stellung im Leben anweisen würde als den Männern , auch wenn diese
Stellung nicht durch eine höhere Macht als die menschliche festgestellt
wäre . "

„ Und das sagen Sie , Fräulein ? " rief Louise mit komischer Entrü¬

stung , » Sie , die Sie ein Amt üben , sür das man früher uns Frauen

auch als unfähig erklärte ? Sie , die Sie in geistiger Thätigkeit Ihren
hauptsächlichen Beruf finden ? " *

„ Eben darum !" antwortete Helene lächelnd . „ Mein Berus und

meine geistigen Arbeiten habe » mich gelehrt , wie weit das Maaß unserer

Kräfte reicht . Ich halte mich weder für geistreich , noch für das Gegen -

theil , und könnte mich wohl für ein Exemplar halten , an dem sich die

durchschnittliche Begabung eines weiblichen Kopfes wessen läßt , und da

glaube ich denn , es stünde schlimm um die Wifienschaft , wenn die Dmch -

schnittsbegabung der Männer nicht eine höhere
'
wäre . "

„ Sie sind eine Verrätherin an unserer Sache ! " rief Louise mit

lachendem Zorne . „ Herr Pastor , müssen Sie mir nicht Recht geben ,
daß Frauen , auch ohne besonders geistreich zu sein , meist viel schneller
auffafien als Männer ? "

* Es ist hart,
" sprach der Pastor , „ daß Sie solches Zeugniß von

mir gegen uns selbst verlangen . Ich muß gestehen , daß ich Fräulein
Helenen

' s Ansicht billige , aber auch was Sie sagen , hat etwas für sich .
Sie verstehen es nämlich sehr wohl , gewifie Geistessprünge zu machen
und zu anticipiren . Dadurch kommen Sie uns denn allerdings in einzel¬
nen Fällen voraus . Fräulein Helene hat mir das manchmal bewiesen .
Ich brauchte sie nur anzugreifen in irgend einer Auffafiung , die ihr am

Herzen lag , dann gab ihr die Liebe zur Sache eine Gewandtheit in der
Polemik , die mich selbst ost zwang, , mich in Vertheidigungszustand zu
setzen, und ich fand ein ordentliches Vergnügen daran , sie mit meine »

Angriffen herauszstfordern , um durch mein Anschlägen diese Geistessunken
herauszulocken . Aber solche Sprünge weichen auch zuweilen sehr vom

Wege ab , und wenn es auch Veriäumdung sein mag , daß die Logik aller

Frauen gegen alle Logik ist , so stünde es allerdings schlimm um die

Wifienschaft , wenn wir Männer nicht mit unserem langsameren , aber

sicheren Schritte dem Fortschritte des Geistes Bahn brächen , anstatt gleich
der Mehrzahl des schönen Geschlechtes in anmuthigen , phantasiereichen
Luftsprüngen nach dem Ziele hinzutanzen . " . , ;i

„ Aber worin stimmen Sie denn mit den wunderlichen Theorien
meiner Schwester überein , liebe Helene ? " fragte die Gräfin ,

„ Wir sprachen neulich, " antwortete die Gefragte , „ von der

Stellung der Unverheirathete » unter uns , namentlich von den mittellose »

Mädchen aus den gebildeten Ständen , und da habe ich allerdings sehr
lebhaft den Wunsch geäußert , man niöchte Ihnen mehr helfe » , eine « Be¬

ruf im Leben zu gewinnen , der Sie zugleich in den Stand setzt , für sich
selbst zu sorgen , ohne sie von der Gnade Anderer abhängig zu machen .
Es kann nicht Jede in der Ehe ihren Beruf finden , besonders nicht in

jetziger Zeit , wo die . Mittellosen selten gesucht werden , und da ist es

traurig , daß den Unverheiratheten so wenige Wege geöffnet sind , eine Ver¬

sorgung durch eigene Thätigkeit zu finden . — Ich selbst habe diesen
Mangel schmerzlich empfinden müssen . "

„ O , Fräulein Helene,
" unterbrach der G .raf sie neckend , » Ihre

eigene Hartherzigkeit ist der Grund , daß Sie nicht längst den Beruf er¬

füllen , zu dem die Frauen ursprünglich bestimmt sind .
"

„ Diese Hartherzigkeit ist sehr zu unserem Vortheil, " fiel die Gräfin
freundlich ein .

Helene sah dankend zu ihr hinüber und fuhr dann fort : „ Ich gebe
zu , daß der Beruf , den Sie meinen , für die Frauen der natürlichste und

wüuschenswertheste ist . Aber wenn ein Mädchen heirathet , nur um im

Leben geborgen zu sein , so ist dies des Begriffs einer rechten Ehe un¬

würdig . Auch wird nicht einmal allen die Möglichkeit solchen Ausgangs
geboten . Was aber aus der immer wachsenden Zahl einzeln stehender ,
mittelloser Mädchen noch werden soll , läßt sich kaum absehen . "

„ Nun , sind Sie denn nicht zufrieden mit dem Berufe , de » Sie ge¬

funden haben , Fräulein ? " fragte Graf Waldow .
(Fortsetzung folgt .) _

- Für bi « HrrmSgabe verautworttich : Laut » ScheUenberg m Mestzave » ,
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